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Bundesministerium für Europa, Integration und Äußeres  
Bundesminister Sebastian Kurz 
Minoritenplatz 8 
A-1014 Wien 
Email: sebastian.kurz@bmeia.gv.at  

Wien, 28.September 2016 
 
Sehr geehrter Herr Bundesminister Kurz! 
 
 
Mit großer Freude haben wir im Frühjahr die Erhöhung der bilateralen Projektmittel der ADA um 
jeweils 15,5 Mio. Euro pro Jahr, in den nächsten fünf Jahren, zur Kenntnis genommen. Ein 
wichtiger Schritt in die richtige Richtung, den wir begrüßen. 
Wir danken Ihnen für Ihr Engagement für Entwicklungszusammenarbeit und Humanitäre Hilfe 
und hoffen, dass wir auch in Zukunft auf Ihren Einsatz zählen können. Denn mehr denn je 
müssen wir die weltweiten Krisen bekämpfen und die SDGs umsetzen, damit nachhaltige 
Lösungen und Lebensperspektiven für alle Menschen geschaffen werden.  
 
In diesem Zusammenhang ersuchen wir höflichst um Informationen zu den geplanten 
Aufstockungen der bilateralen Mittel der ADA und deren Verwendung:  
 

 Für welche Schwerpunktländer und Schwerpunktthemen der OEZA  werden die 
zusätzlichen 15,5 Mio. Euro im Jahr 2017 eingesetzt werden?  

 

 Für welche anderen Länder, die keine Schwerpunktländer oder Schwerpunkthemen der 
OEZA sind, werden wie viele Mittel und wann eingesetzt werden? 

 

 Für welche Schwerpunktländer und Scherpunktthemen werden die zusätzlichen 
Projektmittel der ADA 2018, 2019, 2020 und 2021 eingesetzt werden? (und werden 
mehrjährige indikative Budgetpläne für die Schwerpunktländer der OEZA erstellt und 
veröffentlicht?) 
 

Wir bedanken uns im Voraus für die Beantwortung dieser Fragen und verbleiben mit 
freundlichen Grüßen, 
 
 
Hochachtungsvoll 
 
 
 
 
Maga. Annelies Vilim  
Geschäftsführerin  
AG Globale Verantwortung  


